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III. Aufgehobene Anordnungen.
1. Ubersichtk.

Folgende, in der Zusammenstellung vom 31 Ja-
nuar 1917 als noch in Kraft aufgeführte Anord-
nungen sind inzwischen aufgehoben oder gegenstands-
los geworden:

Bekanntmachung des K. Kriegsministeriums vom
9. Februar 1916 betreffend Sicherung der Ernäh-
rung von Heer und Volk im Kriege (S. 16) derch
Bekanntmachung des K. Kriegsministeriums vom
28. März 1917 (Staatsanzeiger Nr. 76 vom
31. März 1917).
Bekanntmachungen vom 7. Juli 1915, 22. Februar

1916 und 13. Mai 1916 über Beurlaubung von
Mannschaften zur Ernte oder Bestellung, Nr. 73 181,
25 365 und 76 389 (S. 17—20) durch Bekannt-
machung vom 6. März 1918 (Staatsanzeiger Nr. 56
vom 7. März 1918).

Bekanntmachung vom 20. Juni 1916 betreffend
nicht gewerbsmäßig betriebene Arbeitsnachweise,
Nr. 98720 (S. 20—22) durch Bekanntmachung vom
22. März 1917 Nr. 24507 P (Staatsanzeiger
Nr. 70 vom 24. März 1917).

Bekanntmachung vom 3. Juli 1916 über Ver-
tragsabkehr und Schiedshof vom 15. Sept. 1916
Nr. 142273 (S. 22—29) durch Bekanntmachung
vom 4 Juli 1917 Nr. 70 654 P (Staatsanzeiger
Nr. 156a vom 9. Juli 1917).

Bekanntmachungen vom 6. Mai 1916 und
18. Juni 1916 über den Verkehr mit Butter,
Nr. 74346 und 100501 (S. 76—80) durch Bekannt-


